Breslauer 


Bierteljährliher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen ⸗Abonnem. 


außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Snjertionägebühr für den Raum einer 


kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schle 
Mittag - Ausgabe. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramm der Breslauer Zeitung.) 
Zur Arbeiterbewegung. 

» Berlin, 2. Mai. Allſeitig wird beſtätigt, daß der geſtrige Tag 
ganz ruhig verlaufen iſt. Abgeſehen von einigen wenigen Siſtirungen 
p in Berlin Nichts geſchehen. Die Arbeiter vergnügten fih auf 
hren Ausflügen in harmloſer Weiſe mit Kegelſchieben, Kaffeekochen, 
Liederſingen und bombaſtiſchen Anſprachen. Beim Bau der ſtädtiſchen 
Irrenanſtalt hinter Lichtenberg waren von 200 Arbeitern 40 zur 
Arbeit e rſchienen. Bald nach Mittag erſchienen 3 Berliner Maurer, 
welche den arbeitenden Collegen mit Drohungen und Schlägen zu 
Leibe gingen. Es kamen jedoch, durch Boten benachrichtigt, 8 Gen⸗ 
barmen mit dem Amtsvorſteher, welche 3 Ruheſtörer verhafteten und 
nach Moabit in das Unterſuchungsgefängniß ablieferten. Im Central⸗ 
bureau ber Berliner Eiſengießereien, Maſchinenfabriken und verwandter 
Betriebe wurden beſondere Vorkommniſſe nicht gemeldet. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 1. Mai. In allen Theilen Berlins verlief der Tag ohne 

Ordnungsſtörung. Abends fanden Anſammlungen vor den Fabriken 
von Friſter u. Roßmann, ſowie von Löwe ſtatt, vorübergehend auch 
im Wedding, auf dem Alexanderplatz und auf dem Cottbuſſerdamm. 
Dieſelben wurden ohne Mühe zerſtreut. Etwa ein Dutzend Ver⸗ 
haftungen erfolgten wegen Bedrohung und Widerſtand. — In Char- 
lottenburg wurde eine aus Grunewald einziehende Schaar ohne 
Wider ſtand zerſtreut. 
Wien, 1. Mai. Der Ausmarſch der Arbeiter aus dem Prater 
vollzog ſich in vollſter Ordnung. Bisher wird aus dem ganzen 
Polizeirayon kein Zwiſchenſall gemeldet. — In Proßnitz fand ein 
Angriff auf die Frohnfeſte ſtatt, derſelbe wurde durch Militär ohne 
Anwendung von Waffengewalt vereitelt. Die Exceſſe dauerten bis 
Mittag. Zehn Excedenten wurden verhaftet; die Militäraſſiſtenz 
wurde durch zwei Compagnien verſtärkt. 

Wien, 1. Mai. Eine einzige Ruheſtörung aus dem Bezirk 
Favoriten wird gemeldet, wo etwa 200 Individuen angeſammelt waren, 
welche die heimkehrenden Arbeiter erwarteten. Die Aufforderung der 
Polizei zum Auseinandergehen beantworteten ſie mit Johlen und Stein⸗ 
würfen. Die aus dem Prater zurückkommenden Arbeiter ergriffen 
vn Partei für die Polizei und halfen bei der Feſtnahme der 

rcedenten. 

Prag, 1. Mai. Auf einer Arbeiterverſammlung auf der Schützen⸗ 
inſel entwickelten die Redner, daß die Arbeiterfrage eine internationale 
ſei; ſie habe mit der Nationalität nichts zu ſchaffen. Sie forderten 
achtſlündige Arbeitszeit und allgemeines Stimmrecht. 

Rom, 1. Mai. 200 Arbeiter verſammelten ſich am Monte 
Feſlaccio, und gegen 4 Uhr wurden ſie, ohne Widerſtand zu leiſten, 
aufgelöſt. Die Arbeiter tralen nicht weit davon wieder zuſammen, 
würden aber durch Cavallerie zerſtreut. Später verſammelten fi 
150 Arbeiter auf der Piazza di Popolo, wurden dort -.aufgelöft und 
zogen nach dem Corſo, wurden aber dort durch entgegengeſandtes 
Militär gegen 6 ½ Uhr zerſtreut. Vierzehn Perſonen wurden ver: 
haftet, darunter mehrere bekannte Socialiſten. Der König und die 
Königin fuhren wie gewöhnlich in offenem Wagen aus und paſſirten 
gegen 6 Uhr den Corſo. 

Rom, 1. Mai. Um 8 Uhr Abends wurden 500 Arbeiter bei 
der Porta Triomfale, 200 bis 300 auf der Piazza Vittorio Emmanuele 
durch Cavallerie zerſtreut. Mehrere Verhaftungen wurden vorge⸗ 
nommen. Uebrigens iſt die Stadt ruhig. Patrouillen durchziehen 
die Straßen. ? f 

Rom, 1. Mai. Aus ganz Italien liegen beruhigende Nach⸗ 
richten vor. Lediglich aus Livorno kam die Nachricht, daß geſtern 
Abend in der Einfahrt eines Hauſes neben der Präfectur eine Bombe 
platzte, wodurch eine Perſon verwundet wurde. Heute herrſcht voll- 
ſtändige Ruhe. — T Turin wollten beſchäftigungsloſe Arbeiter die 
Arbeiterſeiner Baumwollfabrik zur Arbeitseinftellung zwingen, fie wurden 
aber auseinandergetrieben. Mehrere Perſonen wurden verhaftet. — 
In Mailand wurde ein Anarchiſt wegen aufrühreriſcher Rufe ver: 
haftet. Einige Individuen wollten ihn befreien, die Polizei inter: 
venirte und nahm mehrere Verhaftungen vor. 

Paris, 1. Mai, Abends 7 Uhr. Die Boulevards und die Place 
de la Concorde haben ihr gewöhnliches Ausſehen. Es iſt kein neuer⸗ 
licher Zwiſchenfall vorgekommen. Unter den Nachmittags verhafteten 
Perſonen ſollen wenig Franzoſen ſich befinden. Die meiſten ſollen 
Belgier, Schweizer und Italiener ſein. Die Polizeipräfectur macht 
bekannt, daß gegen 100 Perſonen verhaftet wurden, weil ſie nicht 
cireuliren wollten. Dieſelben werden wahrſcheinlich um Mitternacht 
freigelaſſen werden. 

Paris, 1. Mai. Gegen 10 Uhr Abends fand die Polizei bei 
Auflöfung eines Haufens Neugieriger auf der Place de la Republique 
ſchwachen Widerſtand. Einige Verhaftungen wurden vorgenommen. 
Ein Unbekannter feuerte auf die Polizei einen Revolver ab. Es 
wurde Niemand verletzt. In allen anderen Stadttheilen war es 
durchaus ruhig. 

London, 1. Mai. Eine ſoclaliſtiſche Manifeſtation fand heute 
Nachmittag ſtatt. Etwa 1500 Manifeſtanten marſchirten vom Themſe⸗ 
Quai nach dem Hydepark. Der dort abgehaltenen Verſammlung 
wohnten 2000 Perſonen bei, wovon eine große Zahl lediglich Neu: 
gierige waren, welche nach mehreren mehr oder weniger luſtigen Reden 
ſich zerſtreuten. Die Manifeſtanten verhielten ſich ſehr ruhig. London 
zeigte ſonſt durchaus ſein gewöhnliches Ausſehen. 

Brüſſel, 1. Mai. Ein Zug von 10000 Arbeitern durchzog die 
Stadt mit Tafeln, auf denen der achtſtündige Arbeitstag verlangt 
wurde. Der Zug war auf ſeinem Wege von Polizei und einer 
dicht gedrängten Menſchenmenge begleitet. Ein Zwiſchenfall iſt bisher 
nicht vorgekommen. 

Amſterdam, 1. Mai. Bisher ift das Ausſehen der Stadt das gez 

wöhnliche. Nachmittags 1 Übe fand in dem Locale „Plancius“ eine febr 

gro Defuphte Arbeiterverſammlung ftatt, in welcher ein ſocigliſtiſcher 
edner zu Gunſten des achtſtündigen Normalarbeitstages ſprach. Die 

Verſammlung ſchloß um 2½ Uhr; die Ruhe wurde in keiner Weiſe ge: 
ört. Eine zweite Verſammlüng fol Abends ſtattfinden. Nach den aus 

En Provinzen eingegangenen Nachrichten ift auch dort bisher Alles ruhig 
laufen. 

Madrid. 1. Mal. Im Laufe des Nachmittags fand in Buenretiro 


fien u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 302. 


Bi 


60 Pf. 


Einundfiebzigfter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


eine Arbeiterverſammlung ſtatt, welche eine Abordnung an den Präſi⸗ 
denten der Kammer behufs Ueberreichung einer Petition zu Gunſten 
des Normal⸗Arbeitstages abſandte. In den Straßen zogen große 
Menſchenmaſſen; mehrere Verhaftungen wurden vorgenommen. Bis 
6 Uhr Abends fand kein ernſtlicher Zwiſchenfall ſtatt. Aus Oporto 
wird das Gleiche gemeldet. 

Liſſabon, 1. Mai. Hunderte von Arbeitern mit Frauen und 
Kindern zogen auf den Kirchhof und legten Blumen auf dem Grabe 
Fontanas nieder, wo auch einige Reden gehalten wurden. Im Zuge 
waren keine Fahnen, auch wurde von lauten Kundgebungen abgejehen. 
Die Menge kehrte völlig ruhig heim. 

Newyork, 1. Mai. An verſchiedenen Orten der Unions⸗Staaten 
fanden Demonſtrationen zu Gunſten des Normalarbeitstages ſtatt. 
Es erfolgten jedoch keine Ruheſtörungen. In einigen Städten fanden 
bei verſchiedenen Handwerkern, namentlich bei Zimmerleuten Arbeits⸗ 
einſtellungen ſtatt, um eine Beſchränkung der Arbeitszeit herbeizuführen. 
— Gegen 3000 Zimmerer ſtriken in Philadelphia. 


(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

«Berlin, 2. Mai. In Darmſtadt foll zwiſchen dem Kaifer und 
der Königin Victoria ein zweiter Beſuch des Erſteren auf eng⸗ 
liſchem Boden, und zwar im Auguſt d. J. zu Osborne auf der Inſel 
Wight, verabredet worden ſein. 

Dem Chef der deutſchen Schutztruppe in Oſtafrika. Prem. ⸗Lieut. 
schen. v. Gravenreuth, it ein dreimonatlicher Urlaub vom 1. Mai 
ab bewilligt worden. 

Die „Volksztg.“ felt fet, daß gegen den Reichstagsabgeordneten 
Pickenbach in der That die Vorunterſuchung eröffnet iſt und von 
der hieſigen Staatsanwaltſchaft Zeugenvernehmungen in Marburg 
und Berlin angeordnet worden ſind. Die Vorladung eines dieſer 
Zeugen, welche auf den 25. April erfolgt iſt, beginnt mit den Worten: 
„In der Strafſache gegen den Kaufmann Pickenbach wegen Wuchers.“ 

In der Commiſſion zur Berathung des Antrages Brömel, 
betreffend die Reform der Eiſenbahntarife, hat der Antragſteller 
folgenden Eventualantrag eingebracht: Die koͤnigliche Staatsregie⸗ 
rung zu erſuchen: 1) das Prineip der Tarifbildung nach fallen⸗ 
der Scala allmälig in alle Gütertarife durch die zonenweiſe Herab- 
ſetzung der Normalſätze für größere Entfernungen einzuführen; 2) die 
ermäßigten Abfertigungsgebühren, welche gegenwärtig nur in den 
Directionsbezirken Berlin, Bromberg und Breslau, ſowie auf den 
Strecken der früheren Berlin-Anhalter und Halle-Sorau⸗Gubener 
Eiſenbahn gelten, gleichmäßig auf allen übrigen Strecken der preußiſchen 
Staatsbahnen einzuführen; 3) den z. Z. beſtehenden fog. allgemeinen 
Ausnahmetarif auf rohe Erde, Sand, Kies, Kartoffeln ꝛc. unter Auf⸗ 
hebung der entſprechenden ſpeciellen Ausnahmetarife auf alle gering⸗ 
werthigen Maſſenartikel, insbeſondere auf geringwerthige Brennſtoffe 
und Erze auszudehnen. x 2 3 

i (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Waſhingtou, 1. Mai. Die Schuld der Vereinigten Staaten hat 
pro April um 7636 901 Dollars abgenommen. In der Staatskaſſe 
befanden ſich Ende April 632 254790 Dollars. 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 2. Mai. 


Der 1. Mai. Unſeren Berichten über den Verlauf des 1. Mai in 
Breslau haben wir nur hinzuzufügen, daß der Abend wie der Tag 
ruhig verlaufen iſt; das Leben in den Straßen und auf den Promenaden 
unterſchied fidh in. Nichts gegen einen anderen Wochentag. 2 

Die Nachrichten, die uns aus der Provinz über die Feier des 1. Mai 
bisher noch zugegangen ſind, laſſen wir hier folgen: 5 

p. Laurahütte. Weder auf Grube, noch auf Werken fanden Arbeits- 
einſtellungen ſtatt; es berrſcht vollſtändige Ruhe. f 

s. Hirſchberg. Der 1. Mai trug Hier vollftändig die Phyſiognomie 
eines gewöhnlichen Werktages. In allen Fabriken der Stadt und des 
geſammten Thales wurde wie ſonſt gearbeitet. Die Arbeiter waren voll⸗ 
hlig erſchienen. 

Goldberg. Die hieſigen Arbeiter, auch in den größeren Etabliſſements, 
wie ider Pladeck u. Geiſt'ſchen Cigarrenfabrik und dem Schmaller'ſchen 
Baugeſchäft, baben ſich unter Innehaltung der gewöhnlichen Arbeitszeit 
EKING verhalten. Nicht einmal eine Verſammlung für heut Abend 
iſt angeſagt. 

F. Liegnitz. Bisher (Nachmittags 3 Uhr) iſt hier von einer Feier 
des J. Mai nichts zu merken. Eine vollſtändige Arbeitseinſtellung hat 
nirgends ſtattgefunden. Einzelne Fabriken haben auf höfliches Erſuchen 
ihrer Arbeiter denſelben geſtattet, um 4 Uhr die Arbeit niederzulegen. 
An die meiſten Arbeitgeber iſt jedoch bis jetzt ein derartiges Erſuchen 
nicht herangetreten. Viele derſelben wollten es nicht gewähren und event 
die Arbeiter ſofort entlaſſen. Gegen etwaige Ruheſtörungen, die jedoch 
kaum zu befürchten find, hat die Polizei umfaſſende Vorbereitungen ge- 
troffen; das Militär iſt feit Mittag im Alarmzuſtande. 

Sprottau. Der febr gefürchtete heutige Tag ift außerordentlich 
ruhig verfloſſen. Er hat ſich von anderen Wochentagen gar nicht unter⸗ 
ſchieden. In ſämmtlichen Fabriken, Werkſtätten und auf den Bauplätzen 
ſtellten ſich die Arbeiter ein, um in gewohnter Weiſe ihre Arbeit aufzu⸗ 
nehmen. Heute Abend iſt von den Arbeitern ein gemüthliches Beiſammen⸗ 
ſein im Gaſthof „Zum deutſchen Reich“ beabſichtigt. 

l. Görlitz. Der 1. Mai ift hier ohne jegliche Ruheſtörung 
vorübergegangen, und in ſämmtlichen Fabriken und Werkſtätten 
wurde fleißig gearbeitet. Abends 8 Uhr vereinigten ſich über 1600 
den verſchiedenſten Branchen angehörende Handwerker und Arbeiter 
im Concerthauſe in einer öffentlichen erſammlung, zu deren 
Ueberwachung mehrere Polizeipoſten aufgeboten waren. Auf der Tages⸗ 
ordnung ſtand ein Vortrag des Führers der hieſigen Socialdemokraten, 
Hugo Keller, über die „Achtſtunden⸗Bewegung“, in welchem er den Stand: 
punkt: „8 Stunden Arbeit, 8 Stunden Erholung und 8 Stunden Schlaf 
vertrat. Die Verſammlung verlief ohne die geringſte Störung. 

„Straßenſperre. Behufs Canalbaues wird die Agnesſtraße vom 
2. Mai cr. ab auf 3 Wochen für Fuhrwerk und Reiter geſperrt. 

Breslau. Waſſerſtand. 


O.⸗P. 5 m 22cm. M.-H. 4 m 25 em. U. -P. 1m 12 em über 0. 
O.⸗P. 5 m 32 cm. M.⸗P. 4 m 42 cm. U.-P. 1 m 52 cm über 0. 


Handels-Zeitung. 


* Königs- und Laurahütte, Wie die „B. B.-Ztg.“ hört, findet am 
15. d. M. eine Sitzung des Aufsichtsraths statt, in der über die Resultate 
des I. Quartals 1890, des III. Quartals des laufenden Betriebsjahres der 
Gesellschaft, Bericht erstattet werden soll. 


Verloosungen 
Gotha, 1. Mai. Serienziehung der Bukarester 20 Francs- 


1. Mai. 
2. Mai. 


Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20, Außerdem übernehmen alle Bofe 
Unſtalten Beſtellungen auf die Beitung, welche Sonntag einmal, Montag 


agen dreimal erjheint. 


Freitag, den 2. Mai 1890. 


94 206 223 246 249 363 364 475 648 651 871 1183 1308 1436 
1540 1623 1633 1669 1672 1744 1825 1835 1866 1868 1889 
2229 2239 2267 2273 2324 2362 2393 2473 2489 2566 2603 
2654 2766 2806 2881 3321 3333 3357 3538 3621 3786 3829 3868 3923 
3934 4088 4138 4270 4632 4645 4681 4684 4745 4859 4862 4950 4983 
5037 5146 5189 5197 5252 5349 5381 5460 5528 5682 5871 5898 5912 
6009 6047 6202 6217 6401 6451 6705 6802 6828 7128 7181 7202 7373 
7441 7478. 

50 000 Fres. Ser. 1672 Nr. 18, 10000 Fres. Ser. 2566 Nr. 88, 5000 
Francs Ser. 2267 Nr. 95. 

München, 1. Mai. Gewinnziehung der Aproec. baierischen 
Prämienanleihe von 1866: 300000 Mark Nr. 87309, 48 000 Mark 
Nr. 26113, 18000M. Nr. 53819, 4800 M. Nr. 73419, je 2400 M. Nr. 60729 
97893 115284 und 136461. 


Marktberichte. 

¢ Breslau, 2. Mai. 9%, Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war für Getreide fest, bei stärkerem Angebot Preise 
zum Theil höher. 

Weizen zu etwas besseren Preisen gut verkäuflich, per 100 es 
schles. weisser 17,50—18.70—19,10 Mk., gelber 17.40--18,60—19,00 Mk., 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. . 

Roggen bei schwachem Angebot höher, per 100 Kilogramm 
15,49—16,30—17,10 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt." 

Gerste schwacher Umsatz, per 100 KIgr. 15,50—16,2U—17,30 Mark, 
weisse 17,50—18,50 Mark. 

Hafer ohne Aenderung, per 100 Klgr. 15,40—16,10 Mark. 

Mais in fester Haltung, per 100 Küogr. 11,70—12,20—13,50 Mark. 

Erbsen ohne Frage, ver 100 Kilogr. 15,00—15,50—17,00 Mark 
Victoria 16.60—17,00—18.00 Mark. 

Bohnen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 15.00—16.00—17.00 Mk. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogramm gelbe 12,50 bis 
13,50—15,50 Mark, blaue 11,50—12,50—14,50 Mark. 

Wicken mehr angeboten, per 100 Kgr. 16—17—18 Mark. 

Oelsaaten ohne Umsatz. 

Schlaglein behauptet. 

Hanfsamen schwach zugeführt, 16—17—17,50 Mk. 

Rapskuenen matter, ver 100 Kilogramm - schles. 121/;—13,00 
Mark. iremder 12,00 — 12.50 Mr. 

Leinkuchen schwach gefragt, per 100 Klgr. schles. 14,50 15.00 
Mark. fremder 14,00—14,50 Hark: 

Palmkernkuchen ruhig, per 100 Klgr. 11,50—12,00 M. 

Mehl sehr fest, per 100 Kilogramm inci, Sack Brutto Weizen 
kein 26,50—27.00 M., Hausbacken 25,25—25,75 Mark, Roggen-Futtermehl 
10,80—11,20 Xark, Weizenkieie 9.69—10 Mark. 5 3 


Heu ver 50 Kilogramm 3,20—3,70 Mark. 
Boggenstron per 600 Kilogramm 36.00—38,00 Mark. 


Berlin, 1. Mai. [Productenbericht,] Auf die vorgestrige 
Haussebewegung im Handel mit Roggen ist am heutigen Markt eine 
mässige Reaction eingetreten, doch waren Abgeber für entfernte Ter- 
mine mehr vertreten, als solche für nahe Lieferung, und während jene 
eirca 1 M. niedriger ‚schliessen als vorgestern, hat diese schliesslich 
nahezu vorgestrigen Preisstand wieder erreicht. Gek.: 200 To. — 


zweimal, an den übrigen 


Loose. 
1480 1491 
1927 2158 


Weizen war vorübergehend matt, schliesst aber ziemlich unverändert. 


Gek.: 300 To. — Hafer wurde auf nabe Lieferung etwas besser bezahl 
während entfernte sich kaum im Preise behauptete. — Roggenmeh 
war etwas matter. — Rüböl per Frühjahr unverändert, notirt aut 
Spätlieferung etwas niedriger. — Spiritus hat sich eine Kleinigkeit ge- 
bessert. Gek.: 70er 40 000 Liter. 

Weizen loco 187—200 Mark ner 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 198½—198½¼ —198½ M. bez., Mai-Juni 197½—198—197¼ bis 
198 M. bez, Juni-Juli 198 - 197½— 198 M. bez., Juli-August 193½ bis 
1931/, M. bez., Septbr.-Octbr. 1871/,—1863,—1871, M. bez. — Roggen 
loco 164—172 Mark per 1000 Kio nach Qualität gefordert, mittel in- 
ländischer 167—168 M. bez., fein do. 171 M. ab Bahn bez., Mai 169 bis 
1681,,—169 M. bez., Mai-Juni 166—1654, —165%/,—165!/, M. bez., Juni- 
Juli 165½ 166-165 165¼ Mark bez., Juli-August 162—161½ —161½ 
Mark bez., September-October 156—155½ 155% Mark bez. Mais 
loco 109—116 Mark ner. 1000 Kilo nach Q 
109—108!/, Mark bez., Mai-Juni 109—108!/; M. bez., Juni-Juli 1101/, bie 
1091), M. bez., Juli-August 111 Mark bez., Sept.-Oetbr. 115—115½ M. 
bez., Octbr.-Novbr. — Mark bez. — Gerste loco 135 bis 210 M. per 
1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 163—184 Mark per 
1000 Kilo nacn Qualität- gefordert, mittel und guter westpreussischer 
172—174 Mark, pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 
173—176 M., fein pommerscher, uckermürkischer und mecklenburgischer 
177—180 Mark ab Bahn bez., April-Mai 167 Mark bez., Mai-Juni 164, 
Mark bez., Juni-Juli 163½ Mark bez., Juli-August 153—152%/, M. bez., 
September-October 1451 —1451/,—1451/, M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 
165—210 M. per 1000 Kiio, Futterwaare 154—163 M. per 1000 Kilo nacn 
Qualität bezahlt. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 26,00 bis 24,00 M. bez., 
Nr. 0 und 1: 23,00 bis 20,00 M. bez., Roggenmehl Nr. 0: 24,50—23,50 
M. bez., Nr. O und 1: 23,00 bis 22,00 M. bez., Mai 23,10 M. bez., Mai- 
Juni 22,90 M. bez., Juni-Juli 22,85 M. bez., . 22,60 M. bez., 
September-October — M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 69,5 M. bez., 
Mai 70 M. bez., Mai-Juni 68,5 M. bez., Juni-Juli — M. bez., September- 
October 58,1575 —57,7 M. bez. 

Petroleum loco 23,5 Mark bez. 2 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
54 M. bez., unverstenert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
34,3 M. bez., April-Mai 33,8 —33,9 M. bez., Mai-Juni 33,6—33,9—33,8 
Mark bez., Juni-Juli 33,9—34 Mark bez., Juli-August 34,5—34,6 M. bez., 
August-September 31,9—34,8—34,9 Mark bez., September-October 34,9 
Mark bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 198½ M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 168!/, M. per 1000 Kilo, für Mais auf 
108%, M. per 1000 Kilo, für Spiritus (70er) auf 33,9 M. per 100 Liter- 
Procent. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Bresiau, 


Mai 1., 2. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (C.) + 17.0 + 1403 + 12.3 
Luftäruck dei 0° (mm) 7484 746.7 745.4 
Dunstäruck (mm) .... 90 84 83 
Dunstsättigung (pCt.) 63 70 73 
Wind (0-60) 80. 1. O. 2. 80. 1. 
Wetter nn. heiter. wolkig. bewölkt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) — 
ieder Oder 1, u Ss re + 11,6. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 
Peris, 1. Mai, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenioose 74, 10. 5% priv. türk. Obligationen 503, 75. 
Banaue ottomane 565. —. Banque de Paris 793, 75. Banque d'escompte 


521.25. Credit foncier 1330, — Credit mobilier 467, 50. Panama- 
Kanal-Actien 55,—. 5% Panama-Kanal-Obligationen 47,—. Rio Tinto 
432. 50. Suezkanal-Actien 2305, — Wechsel auf deutsche Plätze 


122%/,6._ Wechsel auf London kurz 25, 131/2. 3% Rente 89. 40. 40% 
unific. Egypter 488. 12. 4% Spanier äussere Anl. 73%. Meridional- 
Actien 693, 75. Cheques auf London 25, 15, Comptoir d’escompte 
neue 615, —. 4% Russen de 1889 95, 25. Fest. 


Robinson 75. 62. 
Platzdiscont 1%, pCt. Silber 469,6- 


London, 1. Mai. 
London, 1. Mai. Aus der Bank flossen heute 30000 Pid. Sterl. 


nalität gefordert, April-Mai 
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Frankfurt a. M., 1. Mai. Abends. 
(Schluss.) Credit-Actien 254½. Franzosen 1848. Lombarden 1025). 
Galizier —, — Egypter —, —. 40), Ungarische Goldrente 88. 20. 
Gotthardbahn 163.60. Diseonto-Commandit 213, 60. Dresdner Bank 
144, 50. Laurahütte 135, 10. 1860er Loose 124. Fest. 

Frankfurt a. M., 1. Mai. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
ne - Course.] Londoner Wechsel 20. 355. Pariser Wechsel 

916. Wiener Wechsel 171. 90. Reichsanleihe 107. 20. Oesterr. 
Silberrente 77. 3 Oest. Pavierrente 77. —. 5% Papierrente 86. 70. 
4% Goldrente 94. 50. 1860er Loose 123, 10. Ungar. 40% Golärente 88. 10. 
Italiener 93,90. 1880er ar 96. —. I. Orient-Anl. 70. 70. III. Orient- 
Anleihe 71. 70.) 50% Spanier 73. 30. Unific. — 5 — 96. 30. Conv. 
Türken 18. 40. 30% Portug. Staatsanleihe 63.—. 50% serb. Rente 84, 80. 
Serb. Tabaksrente 85. —. 5% amort. Rumänen 98,30. 6%, cons. Mexik. 
Anl. 94.80. Böhm. Westbahn 280½ Böhm. Nordbahn 180. Central 
Pacific —, —. Franzosen 184%ä Galizier 165. Gotthardbahn 163, 40. 
Hess. Ludwigsbahn 118. 80. Lombarden 102% Lübeck-Büchener 175, 80. 
Nordwestbahn 174%. Creditactien 2537}; Darmstädter Bank 154, 50. 
Mitteld. Creditbank 109, —. Reichsbank 138. 50. Disconto-Commandit 
213. 30. Dresdner Bank 143. 90. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
Gorf’sche Guano-Werke) 143, 30. 4% griechische Monopol-Anleihe 
78, —. 4½% Portugiesen 93, 70. Siemens Glasindustrie 152. 50. 
La 2 91,30. Ge senkirchen Gussstahl u. Eisenwerke (Munscheid( 
est. 

) inclusive, 

Privatdiscont 3½0%. 

Nach Schluss der Börse: OCreditactien 2543) 
Galizier —, —. Lombarden 102%,. Egypter 96. 3 30. 
213, 60. Gelsenkirchen —. Laurahütte —. Türkenloose 25, 70. 

Hamburg, 1. Mai, Nachmittag. [Schluss- Course. Preuss. 
40% Consols 106. 50. Silberrente 77, —. Oesterr. Golärente 94. 40. Ungar. 
4% Golärente 87, 90. 1860er Loose 122,50. Italienische Rente 94. 10. 
Creditactien 254, —. Franzosen 464,50. Lombarden 255, —. 1877er Russen 
—, 1880er Russen 93, 70. 1883er Russen 108. -—. 1884er Russen —. —. 
II. Orient- Anleihe 68, 60. III. Orient- Anleihe 68, 50. Berliner Handels- 

esellschafts-Antheile 157.60. Deutsche Bank 161.30. Disc.-Commanait 
13,—. Dresd. Bank 144, —. Nationalbank für Deutschl. 127, —. H. Com- 
merzbank 131, Nordd. Bank 166, 50. Lübeck- x-Büchener Eisenbahn 
175,70. Mariend, -Mlawka 64, —. Mecklenburger F Fr.-Fr. —, —. Ostor. 
Südbahn 91. 50. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 133, 90. Nordd, 
Jute-Spingerei 132. —. A.-C. Guano-Werke 142. 10. Privatdiscont 280% 
Hamb. Packetfahrt-Actien 135, 10. Dyn.-Trust-Actien 146, 25. Fest. 

Amsterdam, 1. Mai 3 Uhr Nachmittag. (Scnluss- Course.) 
Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 76/5, do. Februar-August 
verzl. Oesterr. Silberrente Januar-quli verzl. 75¾., do. April- 
October verzinsl. 7645. Oesterr. Golärente — 40% ungar. Goldrente 
—. 50% Russen von 1877 —. —, Russ. grosse Fisenbahnen 120½. 
do, L Orient-Anleihe — do. II. Orient-Anleihe 67. Conv. Türken 
—. 3¼½0% nolländ. Anleihe 1024,. 50% garantirte Transvaal-Eisen- 
vahn - Obligationen —, — Warschau- Wiener Eisenbahnactien 11213. 
Marknoten 59. 10. Russische Zollcoupons 1911/3. Hamburger Wechsel 
59. — Wiener Wechsei 99, 75. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Newyork, 1. Mai, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course] 
Wechsel aut Berlin 95¼ñ.x Wechsel aut London 4, 849/41. Cable transfers 
4, 87½. Wechsel auf Paris 5, 18% 40% fund. Anleihe 1877 122. 
Newyork-Cenwalbahn 109. Chicago-North- Western- 
Centr.-Pacific- Suisse — Baumwolle in Newyork 12. Baum- 


Franzosen 1851/4. 
Disc.-Commandit 


Erie-Bann 281/4. 
Bahn 1143/4. 


fEffecten-Societăt.]f wolle in New-Orleans 119%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 


7, 20. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 20. 
Rohes Petroleum per 7, 30. Pipe line Certificats per Mai 857½ 
Mehl 2, 85. Rother Winterweizen loco 101½. Weizen per Mai 989% 
per Juni 9795, per Juli 96. Mais (old mixed) 43. Zucker (Fair 
refining muscovados) 5. Kaffee Rio 20. Schmalz loco 6, 70. 
Rothe 4 Brothers 7, —. Kupfer per Juni 14, 55. Getreidefracht 1% 

Petersburg, 1. Mai. Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 89, 40, 
russ. II. Orientanleihe 100%, do. III. Orientanleihe 100%, do. Bank für 
auswärtigen Handel 261, Petersburger Disconto-Bank 637½;, Warschauer 
Disconto-Bank 292. Petersburger internat. Bank 508, Russische 4½0% 
Bodenereditpfandbriefe 1421/,, Grosse russ. Eisenbahn 225, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 109. 

Liverpool. 1. Mai. [Baumwolle.] er Muth- 
maasslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimport 7000 B 

Liverpool, 1. Mai. Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle] 
Umsatz 8000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner stetig, Surats fest, Middl, amerikanische Lieferungen: September 
61% Verkäuferpreis, 

Liverpool, 1. Mai, Nachmittags. Officielle Notirungen. 
Amerikaner good ordinary 6/16, do. low middling 654g, do. middl. 
6 7ö165 do. meung fair 63/4, Pernam fair 61%, Pernam good fair 67/,, 
Ceara fair 6½, Ceara good fair 6u), Bahia fair —, Maceio fair 
6½, Maranham fair 6½, Egyptian brown fair 6%, Egyptian brown 
good fair 71⁄4, Egyptian brown good 7%, Egyptian white fair —, 
Egyptiav white good fair —, Egyptian white good —, M. G. Broach 
good —, M. G. Broach fine ig, Dhollerah fair 4½6, Dhollerah good 
fair he, Dhollerah good 4½ö, Dhollerah fine 5%, Oomra fair 4/16; 
Oomra good fair 45/5, Oomra good 415e, Oomra fine 5%, Seinde good 
fair Scinde good 4, Bengal good fair 3U/,, Bengal good 4, 
Bengal fine 47/,., Madras Tinnivelly, fair 4%, Madras, Tinnivelly good 
fair 51/g, Madras, Tinnivelly good 5½, Madras, Western fair 4½, Madras, 
Western good fair 411/,,, Madras, Western good 4/16, Peru rough fair 
—, Peru rough good fair 91/,, Peru rough good ! 90h, Peru moderat. 
rough fair 79/16, Peru moderat. good fair 8¾, Peru moderat. good 9, 
Peru smouth fair 67/6, Peru smouth good fair 696. 

Wien, 1. er Nachm. [Gerreidemarki.ı Weizen per Früh- 
jahr 8. 62 Gå.. 67 Br., per Herbst 7, 82 Gd. 7,87 Br. Roggen ver 
Frühjahr 8, 32 Ga. 8, 37 Br., per Herbst 6, 65 Gd. 6. 70 Br. Mais 

jer Mai- -Juni 5,05 Gâ.. 5, 10 Br., per Juli- -August 5, 21 Gd., 5, 26 Br. 
iaíer per Frühjahr 8, 70 Gd., 8, 75 Br., per Herbst 6, 20 Gd. 6, 25 Br, 

Pest. 1. Mai. Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen loco 
unverändert, per Mai-Juni 8, 45 Gd., 8, 47 Br., per Herbst 7, 52 Gd., 
7, 54 Br. Hafer per Herbst 5, 80 Gd., 5, 82 Br. Neuer Mais 4, 78 Gd., 
4, 80 Br., ge Juli-August 4, 96 dd,, 4, 98 Br. Kohlraps per August- 
Decbr. 12% à 12½. — Wetter: Schön. 

Paris. 1. Mai. Nachm. [Getreidemarkt.] 
Mai 25. 10. ver Juni 25. 00, per Juli-August 24. 50, ver September- 
December 23. 60. Roggen behauptet, per Mai 15, 60, per Septbr.-Deebr. 
14, 75. Mehl ruhig. ver Mai 53, 90. ver Juni 53. 90. ver Juli- -August 
54, 10, per Septbr.-Decbr. 53. 60. Rüde! ruhig, per Mai 70, 50, ver 
Juni 70, 50, per Juli-August 70, 50, per Sepiember-December 69, 50, 
Spiritus ruhig, ner Mai 36, 50. per Juni 37, 00, per Juli-August 37. 50, 
ver Septor.-Decbr. 38. 00. — Wetter: Schön. 

London, 1. Mai. An der Küste 7 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Prachtvoll. 

London, 1. Mai. 


Weizen ruhig, per 


Chili-Kupfer 49, ver 3 Monat 49%, 


Courszeitel der Berliner Börse vom 1. 


Amsterdam, 1. Wai, Nachm. Bancazinn 557%. 

Antwerpen, I. Mai. [Getreidemarkt.] Weizen fest, Roggen 
unverändert. Hafer fest. Gerste behauptet. 

Antwerpen, 1. Mai. Nachm. 2 Uhr 15 "Min. [Petroleum- 
markt.] (Schiussbericht.) Raffinirtes Type weiss. ioco 17 bez., 17 Br., 
per Mai 17 Br., per August 17½¼ Br., per Septbr. -Deebr. 17½ Br. Ruhig, 

Hamburg. 1. Mai. Nachm. Petroleum fest. Standard white 
loco 6, 80 Br., per August-Decbr. 7, 15 Br. — Wetter: Schön. 


Bremen. I. Mai. Petroleum (Schlussbericht) schwächer, Standard 
white loco 6, 75 Br. 
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Unſere ſeit 5 Jahren als vorzüglich bewährten 
Vor Nachahmung wird gewarnt. 


Hartguß⸗ 
Wellen- Roftäbe 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. 
Größte Haltbarkeit. — Große Erſparniß an Heizmaterial. 
eugniſſe von lana. uckerfabriken u. font. Induſtrien. Proſpecte gratis 


tanislaus Lentner & Co., Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchinenbauanſtalt und Dampfteſſelfabrik. 


Breslau. Frische starke 
Ein Führer durch die Stadt 


für Einheimische und Fremde. Poularden, 


Von Director Dr. H. Luche, | Capaunen, Enten, — AA 
überarbeitet Perlhühner, 


von Martin Zimmer. Hamb. Hühner, 


10. Auflage. Preis I Mark. Möven-Eier, 


Verlag von Eduard Trewendt 
à Schock 10 Mark, 


in Breslau. 
dreimal täglich frischen’ 


Junge Junge Hamb. Gänse, Spargel, 


tück von 6 Mark an, 


Hamb. Kücken, Gurken, 
schöne Poularden,| e eA 


Stück von 2 Mark an, 
lich dreimal frischen 
Tafel- und Suppen» 


Spar el, 
eros Rfebze, 


franz. Catharinen-" 


Pflaumen, 
à Pid. 50, 60, 75, 80 Pf. hd 1M., 
empfiehlt und versendet 


Traugott Geppert 


Kaiser Wilhelmstr. 13. 


1. Mai 1890. 


Schindler & Gude, 


9, Schweidnitzerstrasse 9. 


Grosse 


Krebse, 


das Schock 6—8—10—12 bis 18 M. 


lebende Forellen 


empfiehlt 


E. Huhndorf, 


Schmiedebrücke 21. 
Filiale: N. Schweidnitzerstr. 12, 


Gold. Silber und Banknoten. Zins- Cours än i m äts. 
Dime e e e ͤ ve T = ani 
| vom 29. | vom 1. ee 8 sal 11 17 — 7 Bin | 9. ni aus t. FT vom 20. J. IE — schliessenden Gesellschaften — sieb die Dividenden 
15 A ra WSC 16,175 ba | 16,18 G Russ, Rn; - Behatz- Oplig. f : 117 00 bz r Got aim ir a T 3 ur 7 1 70 nard Lo eek e . ic 50 G 10,10 a pro 8 3 
. 8 RE SN chwed. Anleine. .......... 24 88,30 bz@ | 88,00 bag . : 2 * 
aosi * 1 * Baur in G 112,60 . Schwed. Hypoth. -Pfdb. 1879 n 10 4105,10 be 103,40 b Behm, Nrao. (Gold). :: oje [ihih 101,00 bz [101,00 B Die: rel Tin 
esterr. — J. 2,0 2 225 2 Serb. amort. Rente iji Mr 84,40 bG | 84,50 bz@ Dux-Boaenvacn i. 5 An 90,50 B 90,40 G . 2 
Oesterr. Silb.-Coup. (ei dto. Eisend.-Hyp.-Oblig.. 4 h ih | 86,50 ba f 86,60 ba@ Barz. Frag . . . 1 4½ 107,00 bz 107,25 bz AB ektr. Edison 9 202,10 bz@ 1207,25 bz@ 
Buss. Noten 100 K.. 225,90 bz 228, 15 bz Türkische Anleile von issälı 15 gt — Ellsabern- Westbahn fret. 4 1 ½10 101,60 B 101,50 bz . 10 100,00 bz@ [100,25 G 
Russ. Zolleoupons 522 2 TREE 824,60 bzG [824,90 ba dto. Adm.-Anl. v. 1888/5 % 111 88,00 bz@ | 88,20 bz@ IGallz. Cari- Lpa ashina Jay, 1 ½ | 85,75 ba | 85,75 B chimedes settene 3 ij 135,00 B 136,00 & 
dto.  Zoll-Oblig..... 5 1% h 86,75 bz@ | 87,00 bes f italienische Eisenbahn. ...|3 |3) th | 57,20 B 57,20 bz Beri. grosse Biördeb. 13ih 2. 1 257,80 54 |258,00 B 
Deutsche Fonds, Ungarische Goidrente ..... 11 i 88.00 B 88,40 G Kaschau-Oderverg:........ 4 [ht ‚25 Berl. Bockorauerei . — bei 
ins Co Urs enbahn- 160 4 1 k i ao. Silber. Prioritäten ih % 79,10 bz@ | 7900 G B . 1 4 134,50 @ [194,00 b2@ 
Der 470. Fapterrent . a Sen 8858 de Cern. bene: | Ys n 80 tte 14 1 1204775 bag 20900 b 
om 2 vom 1. to. pier rente Wa thig ebz 4 = 1 — EA Boch G tabi. 542 
Denisebe ee Anleihe f 108 BG 10150 b Loose, Mährisch.Schlesische ft. | = "| 20 @ |8310 a Jresl-Act-Br.8t-Pr|o | — | iu |520 6 9100 68 
„dto. ao. ato. 12 u 101,50 br vi bzB f Bad. Präm.-Anleihe von 1867/4 |ia ½ 1141,70 ba 142 20 bz Oest. Franz. Staatsbahn altes |! | 82,10 B 82,60 bz dto. Oeifabrik ... 534, | — | is | 88,50 b2B | 88,00 vad 
Preuss. KR — 7 2 2 10160 a 2 16 Baier. Prämien-Ahleihe q 4 f ije 143,60 bz 143,50 G dto. dto. 187418 1% % | 81,25 G 81,80 dto. Strassenbahn] 7 | 6 1 141,25 6 1141,25 G 
, — | 42175 bu | 42,80 B dto. dto. (Goiiia |154h,110050 mB [10090 bee f dto: Wagennau-G.| 9 |12 | ah ligo bze 116000 brg 
au. 3 aats-An al 2 b. 30 R a z p 528 Braunschw. 20 Thlr. Loose. — ] — [104,80 bz 104,90 ba@ IoOesterr. Nordwestbaun - 5 1 ½% | 92,40 bz | 9250 G Brüxer Kohlenbau. | 6½ | 7 | Uz | 96,00 97,00 ba 
115 8 sch. ls 1? 995 905 G Bukär ster Loose — — Zichun dto. Lit. B. Elbethalb. 5 1 111 92,10 bz 91.50 & Donnersmarckhütte.) 3 4 17 | 79,25 bz 81,00 b 
Ber 1 BrO 15 7 < 4 ii I ur = Ay 150 Cöln-Mindener Pram; ER 8. dh 1 1510 139,75 bs 140,00 g 3 Pardubits ... 5 10 !ho| 88,60 88,60 G Go Bergk h Vers 7 84 — w — 5 — K 1 — a 
e te sei ; 2 D t.-Pram.- 45 41,25 141 udolfsbahn de 1884. 44 82,60 bz 82,10 Mi Fr z 
Posensche neue Pfandbr:.. j4 ih 10 101,90 bz 10140 G Einni 10 Thlr.-Loose ...... — 190 & 3900 bz dto. Salzkammergutb. 4 141 1 100,0 b 100,90 be Elekt. Glühl, Seel . 12½/ 0 11 51,50 bz@ | 51,00 € 
dto. dto. - dio, Pi 1 | 98,60 G 98,10 b. $ Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb. “h 1 ih 113,90. G 114,00 B Südösterreich. (Lomo. . e Y èp | 64,00 G 6410 ebe | Eramannsd. Spinner. 6 6% 11 100,90 bz _ 100,00 bz 
e cn ee [ie 1 10 30 sone fan au. % Ha [100109 ba 150 80 Fee Mraust. Zuckertahr. | 18 | — 1000 be 114020 DG 
à spr 101% 5 H 50 Thir.-Loose.|3 14125 140,50 to. (Gold ja 1 20 bz 1 z 1 2 
Hamb. Braats-Anleihe 4% 1 0 i 90,40 2 9.25 8 Bornessische 40 Thir--Loose — S 333,60 bz 333,00 & Ungar. Nordostbahn 5 ih 110 87,30 bz 86,60 G Friedrichsh. Act.-Br.| 45 | — 1 — — 
nne 10000 $  JTünecker 50 Thir-isose...|jsysl He 184% & [13540 bz dto, dto. Gold- Ps 1 ½ 102,25 Œ 102,40 daB Giesel, Cementfapr. 12 |10 | ih 124% @ [194,00 bz 
Sächsische Rente von 1876$ | vach. 9,70 5 9560 Mailänder 10 Lire-Woose...|— | — | 18,20 bz 18,20 ba dto. Eisenb. Silber 1689.5 11 782,30 bz 82,40 bz Görlitz. Eisend.-Bed.] 18 | — | 4. 1163,75 bz@ 164,00 bz 
Hypotheken- Certifleate. Meining. Prämien-Pfandbr,ls | 1% |132,00 6 1132,00 bz Broßt-GrAJEWO ... s.s.s... 5 fiha | 98,20 b | 98,20 6 Gruson-Werk ....... 10 |— „ 1150,25 bz@ 150,00 beg 
he Ki ee Ei dto. 8 e 1888. —| 22550 ba 21005 bz Iwangorod-Lombrowo 21125 a 17 15 en I 99,50 128 1 1 piia, A 13 7 „2 202 520 
. Grunder.-Ban 12. 11 Oesterr. (Credit) von 1858..|—] — 1927,75 Ziehun ursk-Riew gar. 44 s . 92,30 ba . 1 sl 
dto dto. 81% 1 H 15 94/00 d2G | 94.00 G dto. ben von 1860. Js f 1121.40 ba 123,70 we Toskana a 5 fuit | 66,90 bz 6700 @ Hörder Hütten...... o |- | ih | 8000 b | 30,10 bz@ 
Deutsche Gründschuidban kis 3 2 101,60 b [101,60 bz& dto. dto. von 1864...|—} — 813,00 bz 313,50 ebz@ | adto. Rjäsan... 4 |ts | 98,55 B 93,25 bad dto. dto. no 1 = ify | 54,90 b | 55,10 8 
dto. dto. dto. 3½ vach.| 98,50 bz@ | 98,50 bz@ foldenburger 40 Thiz.-Loosels | ii 1310 ba [132,00 B dto. Smoiensk. 5 % ½ 0100,80 bz 100,50 bz@ dto. 50 St-Prior...| 6 | — f 17 101,50 b 108,00 b2@ 
Deutsche 3 IV-VI | vach.1110,90 bz 1110,70 G „ fPreuss.8t.-Pr.-Anl. von 1855/81] is [166,50 be [166,90 ba dto. Kursk . "la fisia] 8640 bz | 86,50 vB finowrazi. Steins. ...|0 | 0 m rei 
4 ft % 101,20 bag [101,20 b $ Raab-Gratzer ......ses.. e 50% 10 1104,75 bz 105,00 ba Rybinsk-Bolo oy . 6 1% ½1 94,40 bzG 40 G Fes gb: 85. | - a [128,75 bag 129,00 57 
die. 4 % ½ 10,30 bz@ [101,20 50 Russ. Präm.-Anl. von 1864 . H 11 % (161.00 K -=> TEETE ERROR EN 6 [312% | 91,00 ban | 91,00 b:B JRramsta Schies. L. .] 73/3 | — į o [199,50 bzB 
Samb. üypethek- -Pfandbr,./4 $ 101,75 ba [101.75 bz do. dto. von 1866.16 % %% & | — — Se 5 e eee be 10% &  JLauchnammer conv 10 -f — | ! 1327790 B 149,50 G 
to. 31½ th ½ | 97,85 ba 97,25 bz Schwedische 10 Thìr. Loose.“ -| — | — — Ziehung Warsch.-Wien II. steuerpfi./5 | t ½ 101,50 bz 101,70 bz Laura 2 n 6½ | — | ½ [132,20 bz@ 195,0 bB 
K. sinus z. 8 108. % te 27101103,90 b 10400 B Türkische 400 Fres.-Loose tr. — | 78,40 bz 79,75 ba dto. dto. III. dito. 15 fih ½% 101,50 bz 1101,70 bz Tab. tMet.- W.-Fb. 1 1 11,80 @ 116,80 8 
ee 8 105 55 10 * =» G 105,60 G Ungarische Loose — į — 12485 bz@ [249,25 ba dto. u Ev. dto. 5 1616 zum — 101,79 — — rad. 1 Trust -C. s Fi a i 168100 — Er — 
-Piabr. (str.) 2 . „ N . 2 podla d, B ao * 
Meininger Eypoth.- abr. 4 ih 101,50 bz@ 101,50 ba Eisenbahn-Stamm- Prioritäten. dto, dto, Vi. dto. ls [h M 102,25 G 25 G Overschl. Gamer. 10 — | h —— 
Nrd. Grundcr.-Hyp.- Pidbr. 4 | 1ı ½ (101,50 bz@ 10150 bz@ TE a ee 4 fa ½ | 92,00 ebzB | 91,90 bag | dt. Kisb.-Bed.] 5½ | 6 | Aı 98,90 bag | 9,75 pg 
Pomm. Hyp.- Pfdb. I. r. 100% fth ½ | 9240 B 92,20 ba vom 9. | vom 1. ANSKAUKRSISCHE -io +... 3 ften] 77,90 bz 78,50 bz ato. < Eisen-Ind.] 12 | 14 | f 165.00 beg 110000 bz@ 
dto, dto. I neue (gar) jii | 9825 das | 96,50 d rt E 3 ussısche Büdwestbahn ...i& | isti | 92,10 bz@ | 9940 bs f Ato:  Fortl-Cem.| 10 | 10 | 5 [12400 Are 
8 Cr.-Hyp. I. II. rf. 1100s |, hd 113,10 bz 113,10 @ reslau-Warschau ..j 2%; 1 i 1 113.25 bad 118 — — Süditalien. (Meridionaux)..|8 J tho] 62,00 bz 62,25 ba Oppelner Cement. . 6 7 1 113,25 B 113,00 
ato, IT]. 1882 vach.|106,25 106,50 8 Dortm.-Enschede ...| 4; | 4 1 y ‚90 bz California- Greg 5 1 „ — — — — Pongs’scheSpinnereil — | 8 a (108,50 @ |107.0 bag 
22. dto. V. 1888 vsch.1106,25 6 106.50 G Marienb.-Miawka 2 112,00 b2G [112,10 bz@ JSentrai-Paeie 6 . — — -= Porzell. Königszelt. | 123 | — 3 [16625 @ _|167,50 bz@G 
dto. dto. IV. Ser. rs. 11541] ½ 1, 114,90 80 nao 8 Spa — 1 10 Kr — ir 1 1 Ohieago-Burlin esta A ie ta 90,25 bz@ | 90,00 B er ae ? = 1 — A = * 
dto. dto. vach.|100,75 ba 1 2 9 1 7 Chicago-8outh- West tnj — — -> & In 
Pr, Centralb.- “Or. ‚Pfad. rz. 110 ija 1 1101,85 bz@ 101,40 b eimar-Gera .. . . f 3g | — | s 19750 G Nb ba Jonaquin- Valley 4 tho, == Renner u. Co. Spinn.| 9 | 7,8 | 3h 115, B 1115,00 B 
1 0 b 97,30 bad 0 ia U G Rhein. 3 — |- ijy 106,75 ba 107,00 bz@ 
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